
 

 

 
Fachbereich 1 

verantwortlich: Marina Meemken 
Datum: 30.10.2017 

 

Beschlussvorlage Nr.: BV/276/2017 / öffentlich 

 

Bezuschussung der Interessengruppen in den Kath. Kindergärten Friesoythe 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Freizeit 13.11.2017 
Verwaltungsausschuss 15.11.2017 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadt Friesoythe bezuschusst die Interessengruppen der katholischen Kirche nicht. Bei der 
Betreuung der Kinder in den Spielkreisen handelt es sich nicht um ein Betreuungsangebot nach 
dem der Anspruch auf einen KiTa-Platz erfüllt wird. Die Interessengruppen sind über die 
Elternbeiträge zu finanzieren.  
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 
Die katholische Kirchengemeinde St. Marien hat mit Schreiben vom 27.09.2017 die Finanzierung 
der Defizite der Interessengruppen beantragt (s. Anlage). 
 
Begründet wird der Antrag damit, dass die Interessengruppen den Bedarf an KiTa-Plätzen decken. 
Die Finanzierung erfolgt ausschließlich über Elternbeiträge. Die Betreuung von 10 Kindern in der 
Gruppe findet 5 Stunden wöchentlich statt.  
 
Nach § 12 KiTaG hat jedes Kind nach Maßgabe des § 24 des Achten Buchs des 
Sozialgesetzbuchs (SGB VIII) einen Anspruch auf den Besuch eines Kindergartens. Der Anspruch 
richtet sich auf einen Platz in einer Vormittagsgruppe eines Kindergartens oder einer dem 
Kindergarten entsprechenden Kleinen Kindertagesstätte.  
 
Die örtlichen Träger haben darauf hinzuwirken, dass ein ausreichendes Angebot an 
Vormittagsplätzen zur Verfügung steht, das insbesondere den Bedarf jener Kinder deckt, die 
wegen einer besonderen sozialen Situation einen Vormittagsplatz benötigen. Soweit ein 
ausreichendes Angebot an Plätzen nicht zur Verfügung steht, kann der Rechtsanspruch auch 
durch das Angebot eines Platzes in einer Nachmittagsgruppe eines Kindergartens oder in einem 
Kinderspielkreis erfüllt werden, wenn die Kinder 
 
1.    in der Nachmittagsgruppe an fünf Tagen in der Woche in der Gruppe täglich mindestens vier 
Stunden oder 
2.    in dem Kinderspielkreis, der sich außerhalb einer Kindertagesstätte befinden muss, 
wöchentlich mindestens 15 Stunden am Vormittag 
 
betreut werden.  
 
Bei den Interessengruppen der Kindergärten St. Christophorus und Don Bosco handelt es sich 
damit nicht um Gruppen, die den Anspruch auf einen KiTa-Platz erfüllen. Die Stadt Friesoythe 
erkennt die pädagogische Arbeit in den Gruppen an. Dennoch sind diese aufgrund des sehr 
geringen Stundenumfangs nicht geeignet den Erziehungs- und Bildungsauftrag entsprechend des 
KiTaG zu erfüllen. Es handelt sich hierbei eher um regelmäßige Treffen, die den Kontakt der 
Kinder untereinander fördern.  
 
In anderen Ortschaften werden Spielkreise über Elternvertretungen oder ähnlichem gebildet. Diese 
erhalten ebenfalls keine Zuschüsse. 
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Zur Gleichbehandlung schlägt die Verwaltung daher vor, den Antrag der katholischen 
Kirchengemeinde abzulehnen und die Finanzierung der Defizite der Interessengruppen nicht zu 
übernehmen.  
 
 
 
Finanzierung: 

x Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamtausgaben in Höhe von       € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
Anlagen  
Antrag Interessengrupen Finanzierung 
 
Bürgermeister 
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